
Salzgitter. Nach der Lions-
Challenge ist vor der Lions-
Challenge. Die Vorbereitungen
für den Lauf am 26. Mai sind in
vollem Gange, da lassen die Or-
ganisatoren den Blick noch ein-
mal zurück schweifen. Im letzten
Jahr wurden 7.150 Euro durch
die Teilnehmer erlaufen.

Diese Summe wurde verteilt
an das Elisabethstift am Schäfer-
stuhl (3.650Euro), die Luftsport-
gemeinschaft für ihre Jugend-
arbeit (2.500), die Feuerwehr
Gitter (500) sowie die Jugend-
feuerwehr (500). „Wir hoffen,
dass 2024 noch einträglicher
wird“, so Marcus Porschke vom
LionsClub Salzgitter Schloss-
Salder bei der Scheckübergabe
an die Vereine.

DerWettbewerb startet dieses
Jahr später, das dürfte die Zahl
der Starter erhöhen. „Es wird
wärmer sein als im letzten Jahr,
und wir haben wieder ein paar
neueÜberraschungen zubieten“,

sagt Marcus Porschke. Der Fo-
kus liegt auf dem Schlamm, der
bei den Hindernisläufen für im-
mensen Spaß sorgt.

Die Lions-Challenge wird im-
mer professioneller. Dieses Jahr

kommt zum ersten Mal eine
elektronischeZeiterfassung zum
Einsatz. Das macht den Start at-
traktiver, dieTeilnehmer können
sich im Anschluss die Auswer-
tung anschauen. Die neue Tech-

Laufen für die gute sache: thomas Haupt (elisabethstift), peter
raider (Luftsportgemeinschaft), thomas sindern, Jens Bogdan,
Carsten Vree, Marcus porschke und sven sydow (FF Gitter) bei der
spendenübergabe durch die Lions. FOtO: sZ-pA/rK

Obst- und Gemüsereste, Rasen-
und Strauchschnitt sowie Blu-
men. Leider ergaben die Kont-
rollen der Biotonnen in Salzgit-
ter, dass Störstoffe enthalten
sind. Falsch befüllte Biotonnen
mit Plastiktüten oder Biokunst-
stoffbeuteln können amAbfuhr-
tag nicht geleert werden. Zu ho-
he Störstoffgehalte führen dazu,
dass Verwertungsbetriebe die
Bioabfälle nicht mehr verarbei-
ten können und die Annahme
verweigern.

Die Grundstückseigentümer
haben folgende Möglichkeiten.
Die Biotonnen zu sortieren und
nur ordnungsgemäß befüllte Be-
hälter bei der nächsten Leerung
wieder bereitzustellen oder eine
kostenpflichtige Sonderleerung
als Restabfall für nicht nachsor-
tierte Biotonnen zu beauftragen

(Mailadresse srbdi-
spo@stadt.salzgitter.de).

Insbesondere Plastiktüten ge-
hören nicht in den Bioabfall.
Plastiktüten oder Biokunststoff-
beutel, die aus biologisch abbau-
baren Kunststoffen bestehen,
sind von der Entsorgung über
die Biotonne in der Stadt Salzgit-
ter ausgeschlossen. Das gilt auch
für nachDINEN14995 oder EN
13432 zertifizierte Biokunst-
stoffbeutel. Sogenanntes Bio-
plastik oder biologisch abbauba-
rer Kunststoff zersetzen sich in
den praxisüblichen Kompostie-
rungszeiten in den Anlagen
nicht schnell genug und kleinste
Kunststoffpartikel gelangen als
Mikroplastik über den Kompost
in die Umwelt.

Für die Entsorgung der Bioab-
fälle dürfen nur Zeitungspapier

warten auf die Abfuhr: Viele Biotonnen werden nicht richtig be-
füllt, beklagt der städtische regiebetrieb salzgitter. FOtO: rwe

Salzgitter.Mit der Novellierung
der Bioabfallverordnung ver-
schärfen sich die Auflagen für
die zulässige Menge an Störstof-
fen im Bioabfall. Der Städtische
Regiebetrieb Salzgitter (SRB)
legt daher besonderen Wert auf
eine saubere Bioabfalltrennung,
umdieMenge an Störstoffenwie
Kunststoffe und Restabfälle im
Bioabfall zu reduzieren.

Rund 1.200 Kompost- und
Vergärungsanlagen in Deutsch-
land stellen aus rund fünfMillio-
nen Tonnen Kartoffel-, Bana-
nen-, Eierschalen und vielen an-
derenKüchen-undGartenabfäl-
len rund 2,5 Millionen Tonnen
nährstoffreichen Kompost für
die Landwirtschaft unddenGar-
tenbau her. Damit kann eine
landwirtschaftliche Fläche
knapp halb so großwie das Saar-
land gedüngt werden. Das spart
große Mengen an energieinten-
sivem Kunstdünger.

Bioabfälle sind der Natur so
nahe wie sonst keine Abfälle im
Haushalt, denn der gewonnene
Kompost wird auf demAcker, in
Parks oder imGarten als Boden-
verbesserungsmittel eingesetzt -
und dort sind beispielsweise
Plastikfetzen oder Glasscherben
absolut tabu. Deshalb dürfen
Abfälle aus Plastik,Glas undMe-
tall nicht in der Biotonne ent-
sorgt werden. In die Biotonne
gehören kompostierbare Kü-
chen- und Gartenabfälle wie

VoN roLaND WEiTErEr

Finger weg von Plastiktüten
Nur kompostierbare Küchen- und Gartenabfälle gehören in die grüne Tonne

oder unbeschichtete Papiertüten
verwendet werden. Verdorbene
Lebensmittel müssen ohne Ver-
packung in der Biotonne ent-
sorgtwerden.WenneinigeTipps
der Abfallberatung im Umgang
mit der Biotonne beachtet wer-
den, lassen sich Gerüche und
Madenbildung vermeiden. Den
Boden der Biotonne mit groben
Material auslegen, das kann Ei-
erpappe, Packpapier oder
Strauchschnitt sein. Grobes Ma-
terial am Rand hilft dabei, dass
der Biomüll nicht festklebt.

Die Bioabfälle nicht verpres-
sen, unter Sauerstoffmangel
setzt die Gärung ein. Besonders
feuchte Bioabfälle sollten vorher
schon gut abtropfen. Das gilt
auch für Rasenschnitt. Dieser
verklumpt schnell und verur-
sachtGerüche, daherdenRasen-
schnitt erst trocknen lassen und
locker indieBiotonne füllen.Die
Biotonne sollte mit geschlosse-
nem Deckel an einem kühlen,
schattigen Ort stehen, um so zu-
sätzliche Wärmeentwicklungen
und somit Geruchsentwicklun-
gen zu vermeiden.

Nach der Leerung der Bioton-
ne, diese gut austrocknen lassen
und insbesondere den Rand und
denDeckel reinigen.Treten trotz
aller Maßnahmen Maden auf,
lassen sich diese durch das
Streuen von Algenkalk oder Ge-
steinsmehl bekämpfen. Die Ab-
fallberatung des SRB ist unter
Tel. (05341) 839-3741 zu errei-
chen.

Es geht um Spaß und Spenden
Die Lions-Challenge in Salzgitter-Bad bringt 7.000 Euro für die gute Sache

nik soll auch Profis animieren,
an diesem Tag den Weg nach
Salzgitter-Bad zu wagen.

Für die größte Gaudi dürften
sicher wieder die Teamläufe sor-
gen. Ob es die Mitarbeiter des
Elisabethkrankenhauses waren,
das ein Team samt Schlachten-
bummler gestellt hatte, ein Stab
aus einemPflegedienst oder eine
Mannschaft der Berufsfeuer-
wehr. Alle hatten ihre Freude da-
ran, den fünf Kilometer langen
Parcours samt Hindernissen ge-
meinsamzubewältigen.Undder
Spaß ist wichtig, wenn am Ende
wieder eine große Summe Geld
zusammenkommen soll.

Die Anmeldung 2024 ist
jedenfalls geöffnet. Teams und
einzelne Teilnehmer können
sich für den 26. Mai unter
www.lions-challenge.de anmel-
den. Der gesamte Erlös fließt ge-
meinnützigen Zwecken zu, ver-
sichert Lions-Präsident Jörg Be-
yersdorf.

Kirschblütenfest
bei der Lewer Däle
Liebenburg. Der Kulturverein
Lewer Däle lädt für sonntag,
28. April, ab 13 Uhr zum
„Kirschblütenfest 2024“ ein.
Zu erleben sind die „Bob Dylan
story“ mit richi Maschke und
Andi schubert sowie eine Ver-
nissage der Ausstellung „Klei-
ne welt - ganz groß“ des Natur-
fotografen Gerwin Bärecke.
Verschiedene stände mit
Kunsthandwerk und Honigver-
kauf laden zum stöbern, Klö-
nen und Begegnen ein.

Hunderennen auf
dem Übungsplatz
Salzgitter. Die Gruppe wolfen-
büttel-salzgitter des Int. ras-
se-Jagd-Gebrauchshunde-Ver-
bands lädt für sonntag, 28.
April, von 11 bis 13.30 Uhr in
watenstedt auf dem Übungs-
platz, Hüttenstraße 40, zum
Hunderennen ein. Die startge-
bühr beträgt zwei, drei oder
fünf euro. Für jedes tier gibt es
eine Urkunde. Die schnellsten
drei in den Kategorien klein,
mittel und groß werden mit
einer Medaille prämiert. Die
siegerausscheidung findet be-
gint gegen 14.30 Uhr. Laut
neuer tierschutzhundeverord-
nung und dem Veterinäramt ist
ein tierärztliches Attest im Ori-
ginal mitzuführen und vorzule-
gen.

Modellbahnbörse
in der Eissporthalle
Salzgitter. Die IG Modellbahn-
freunde Nordeutschlandrichtet
am Mittwoch, 1. Mai, eine Mo-
dellauto- und eisenbahnbörse
in Lebenstedt in der eissport-
halle aus. Von 11 bis 16 Uhr
(einlass bis 15 Uhr) werden
rund 50 Anbieter und Vereine
auf über 200 laufenden Me-
tern tischfläche spielwaren al-
ler Art und jeden Alters zum
Kauf und tausch anbieten. Der
eintritt für Kinder bis zehn
Jahre ist frei, alle anderen be-
zahlen fünf euro.

Spaß am Stöbern
und Entdecken
Salzgitter. Der seniorentreff
Lebenstedt lädt für Dienstag, 7.
Mai, von 14.30 bis 16.30 Uhr
zum Verschenke-Flohmarkt in
seine räume, Am strumpfwin-
kel 24, ein. Die einen können
aussortierte, aber gut erhaltene
Gegenstände mitbringen und
auf den dafür vorgesehenen ti-
schen ausstellen. Andere kön-
nen einfach nur vorbeikommen,
sich umschauen und sich aus-
suchen, was ihnen gefällt. Der
spaß am stöbern und entde-
cken steht im Vordergrund. In-
formationen gibt es beim senio-
rentreff unter telefonnummer
(05341) 14611.
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